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Im Jahr 2018 ist es genau 800 Jahre her, dass 
ein für die geschichtliche Identität der Region 
am Oberrhein bis heute wichtiges Adelsge-
schlecht, die Zähringer, ausgestorben ist.  
Im September 2016 trafen sich renommierte 
Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen in 
St. Peter, um sich über neue Ergebnisse auszu-
tauschen und ein Resümee zum Stand der 
Zähringerforschung zu ziehen. Der Band do-
kumentiert diese hochkarätige Tagung. 
 
Die historische Forschung konnte in den letz-
ten Jahrzehnten zahlreiche neue Erkenntnisse 
zu diesem nur scheinbar vielbehandelten 
Thema ans Licht bringen.  

Die Beiträge zeigen zahlreiche neue Perspek-
tiven auf: die Stellung der Zähringer im euro-
päischen Rahmen, ihre Herrschaftsrepräsenta-
tion in heute noch sichtbaren, beeindrucken-
den Formen wie dem ersten Bau des Freibur-
ger Münsters oder neue Erkenntnisse zur Ge-
schichte des Böcklinkreuzes. Nicht zuletzt 
werfen sie am Zähringer Erbfall ganz grund-
legende Fragen der Herrschaftsstruktur des 
Reiches um 1218 auf. 

 

Das Buch hat 544 Seiten und enthält zahlrei-
che, großteils farbige Abbildungen.  
Sie erhalten es von uns versandkostenfrei  
(mit Rechnung) zugeschickt.  
 
Bitte bestellen Sie bei uns und unterstützen 
Sie damit unsere Bildungsarbeit! 
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